
Kompensationsflächenpool Horstbüsche

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich schick Ihnen anliegend eine Information über den Kompensationsflächenpool
„Horstbüsche“ der Niedersächsischen Landesforsten in der Gemeinde Gristede.

Zudem füge ich ein Beispiel für einen Kompensationsvertrag an. Bei Bedarf können wir einen
Reservierungsvertrag anbieten, bei dem ein Entgeld von jährlich 5% der voraussichtlichen
Vertragssumme gezahlt wird. Die Landesforsten halten die Flächen dann für sie vor. Bei
Inanspruchnahme der Kompensation wird der gezahlte Betrag angerechnet.
Für die Werteinheit ist derzeit mit einem Pauschalpreis von 2,9 € zzgl. MWSt zu kalkulieren.

Wenn Sie Bedarf an weiteren Informationen haben stehe ich für Auskünfte und gerne auch
für einen Ortstermin zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag
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Die Niedersächsischen Landesforsten (NLF) bieten für Vorhabensträger die Möglichkeit
Kompensationsmaßnahmen die nach Naturschutz-, Bau- oder Waldrecht erforderlichen sind,
auf NLF-eigenen Flächen zu erbringen.
Hierzu richten die NLF Kompensationsflächenpools ein. Für die Kompensationsflächen wurde
ein Entwicklungskonzept mit der unteren Naturschutzbehörde des Landkreises abgestimmt
und das naturschutzfachliche Aufwertungspotenzial hergeleitet.
Die NLF bietet diese Dienstleistung in einem Paket an, mit dem die Verpflichtung der
Kompensation auf Grundlage eines Vertrages abschließend übernommen wird.
Der Vorhabensträger zahlt das Entgelt für die Dienstleistungen. Weitere Kosten wie z.B.
Pflegekosten, Grundabgaben o.ä. fallen für den Vorhabensträger nicht mehr an.

Das Dienstleistungspaket umfasst folgende Leistungen:

Bereitstellung und dauerhafte Sicherung der Fläche
Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes
Naturschutzfachliche Abstimmung mit der Naturschutzbehörde, einholen der ggf.

erforderlichen Genehmigungen
Zeitnahe Ausführung der geplanten Erstinstandsetzungsmaßnahmen
Herstellungs-, Pflege- und Funktionskontrolle
Laufende Pflege und Unterhaltung
Projektmanagement für die Maßnahmen
Dokumentation der Ergebnisse
Führung eines eigenen Kompensationskataster
Öffentlichkeitsarbeit

Lage des Kompensationsflächenpool:



Kompensationsflächenpool Horstbüsche

Der Kompensationsflächenpool Horstbüsche liegt in der Gemeinde Gristede im Landkreis
Ammerland.
Das Fachkonzept zur Entwicklung des Pools und die Ermittlung des Aufwertungspotenzials
wurden im August 2013 mit der Naturschutzbehörde abgestimmt und fachlich anerkannt.

Mit dem Kompensationspool werden die Zielsetzungen des Landschaftsrahmenplanes des
Landkreises Ammerland umgesetzt und damit ein wichtiger Beitrag zur Verbesserung des
Zustandes von Natur und Landschaft geleistet, insbesondere durch:

 Erhaltung und Weiterentwicklung der ursprünglich stark feuchtegeprägten
naturnahen Laub- und Mischwaldbereiche

 Verbesserung von Landschaftsstrukturen durch Umwandlung der Nadelforsten
 Sicherung des Lebensraumes von Tier- und Pflanzenarten alter Laubwälder.

Um diese Wirkungen zu erreichen liegen die Maßnahmenschwerpunkte auf der
Wiederherstellung der ursprünglich nassen Waldböden, der sukzessiven Entnahme der
Nadelbäume und Pflanzung von Baumarten, die der natürlichen Waldgesellschaft
zugerechnet werden und dem Belassen alter und zerfallender Baumveteranen.

Die Herrichtung der Flächen wird schrittweise über einen Zeitraum von bis zu 10 Jahren
erfolgen.

Die Zielzustände sind in der Zieltypenkarte dargestellt:



Mit der Umsetzung des Entwicklungskonzeptes ergibt sich ein Aufwertungspotenzial von
1,74 WE nach dem Modell des Niedersächsischen Städtetages.

Der Kompensationspool umfasst eine Größe von 38,19 ha. Davon sind derzeit 2,16 ha für
Eingriffe verrechnet.

Auszug aus dem Steckbrief zur Bewertung des Kompensationsflächenpools:








